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An  einen  Haushalt
im  Bezirk  Landeck

Einzelpreis  S 5. -

Werden  künftig  Obergrichtler  Rinder  in  die  Schweiz  exportiert?

Hoffnung  für  die  Baneni
Trotz  der  derzeitigen  ungünsti-

aen Situation  bezüglich  des Rin-
'rexportes  besteht  für  die Ober-

grichtler  Bauern  die berechtigte
Hoffnung  mit  der Schweüz  ins
Geschäft  zu kommen.  Zur  Besto-
ßung  von  GrenzerttagsbÖden  will
die»Pro  !%pecia Rara«,  ein.Ver-.
ein,'  der sich um die Erhaltung
vom  Aussterben  hedrohter  Haus-
tierrassen  und  Nutzpflanzensor-
ten einsetzt,  Grauvieh  aus dem
Oberland  einkaufen.

Dies  wäre  für  die Bauern  si-
cherlich  von  großer  Bedeutung,
da gerade  die Absatzschwierig-
keiten  mit  dern  Abnehmerland
Nummer  eins, Italien  in letzter
Zeit  eher eine rückläufige  Ten-
denz  aufweisen.

Verantwortlich  sind  vor  allem

die großangelegten Ab4ch1ach-
torganisationen  in  den  EWG.'

Ländern.

Auch  die erhofften  Geschäfte
mit  Albanien  entfallen  für  dieses
Jahr.  Dazu  erklärte  Ing.  Gstrein:
»Der  Vertrag  ist nach  wie vor
gültig,  aber  was los  ist wissen  wir
selber  nicht.  Dies sind  eben die
Schwierigkeiten  bei Drittlandge-
schäften.«  a

Peter  gchütz

Seit  dem  ersten  Weltkrieg  ist in
aer Schweiz  das räthische  Grau-
vieh  (klein  und  leicht)  nicht  mehr
vorhanden.  Auf  einer Besichti-
gungsreise  der Pro  Specia  Rara,
unter  der  Leitung  von  Dipl.  Ing.
Hans-Peter  Grünenfelder  ent-
deckte  man  nun  im Obergricht
noch  die   kleinsten  Tiere  dieser
Rasse.

Trotz  der strengen  Einfuhrbe-
)ummungen  in  der  Schweiz
konnte  der  Verein  die  Bundesver-
waltung  über  die Eignung  dieser.
Tiere  überzeugen  und  bekam  die
Bewilligung  für  einen  Probeim-

,port.  Denn  um  für  den  Export  in
Frage  zu  kommen,  muß  das
Graiivieh  bestimmte  Vorausset=
zungen  erfÜllen:  so da;f  es unter
anderem  die  Widerristhöhe
(Nacken)"u5he)  von  120 Zentime-
ter  nicht  überschreiten.

Vorerst  faßte  die Delegation
bei ihrer  Einkaufsreise,  begleitet
vom  Geschäftsführer  des Tiroler

Die  Einkaufsdelegation  bei der Überprüfung eines Jungstieres, der für den Export in Frage kommt.
Foto:  Schütz

SPAREN  MIT ERFOLG-.BAUSPAREN
-Bauspartage  vom  16.9,  5is I1.10.  in allen Spar\/or-GeschäftssteIlen.
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Aktion  »Saubere  Alpen«

Die  Aktion  »Saubere  Alpen«  des  Alpenschutzvereines  für  Tirol  wurde

wieder  ein voller  Erfolg.

Der  Einsatz  für  eine saubere

Landschaft  und  für  saubere  Ge-

wässer  ist  schon  seit  vielen  Jahren

einör  der  Tätigkäitsschwerpunkte

des Alpenschutzvereines  für  Ti-

r'ol.  Daher  wurde  die  Aktion

»Saubere  Alpen«<'heuer  bereits

zum  9. Male  durchgeführt.  Sie ist

ein praktischer  Beitrag  zum  Um-

weltschutz  in den Bergregionen.

Diese  landesweite  alpine  Land-

schaftssäuberung  auf  Vereinsebe-

ne kann  auf  sehr  viel  Unterstüt-

zung  und Zustimmung  verwei-

sen. So hat  diese  Aktion  nachge-

wiesener  Maßen  viele  andere

Landschaftssäuberungen  ins Le-

ben gerufen.  Immer  mehr  Ge-

meinden,  Fremdenverkehrsver-

bände  und  Vereine  schließen  sich

dem  positiven  Beispiel  des Alpen-

schutzvereines  auf  lokaler  Ebene

Im  Rahmen  dieser  Aktion,  die

im  Bezirk  Landeck  begonnen

und  im  Laufe  der Jahre  auf  die

Bezirke  Imst,  Reutte  uBd  Inns-

bruck  ausgedöhnt  wurde,  werden

vor  allem  stark  frequentierte

Wandergebiete,  Berggipfel,  Ein-

zugsbereiche  von  Seübahnen,

Bergpässe  und  Höhenwege  so-

wie  Wasserläufe,  und Bergseen

von  Unrat  und  Abfällen  gesäu-

bert.

Heuer  waren  dies:  Nauders

(Schmalzkopf,  Saderer  Joch  und

Nauderer  Höhenweg),  Feichten

(Gepatsch,  Uferreinigung),  Lari-

deck  (Thial)  und  Zams  (Krah-

berg,  Venet).  Die  9 Teilnehmer

standen  im August  4 Tage  lang

im  Dienste  dieser  umfassenden

Landschaftssäuberung  und

konnten  in dieser  Zeit  53 große

Säcke  mit Müll  füllen.  Große

2</, t»6, Br

Vier  Jahre  war  die  Karte,  die  uns  am  29.  August  dieses  Jahres  in  der  Gemeindeblatt-Redaktion  erreichte,

von  Tösens  nach  Landeck  unterwegs.  »Wer  eine  große  Reise  tut,  der  könn  viel  erzählen«  lautet  ein  Spruch

und  so gesehen  wäre  die Geschichte  der  Postkarte  sicherlich  interessant.

Wegstrecken  im Gebirge  mußten

dabei  abgegangen  und  gereinigt

werden  und die großen,  vollen

Müllsäcke  ' über  weite  Strecken

geschleppt  werden,  bis sie mit  ei-

nem  Fahrzeug  oder  einer  Seil-

bahn  , abtransportiert  werden

konnten.  Daß  diese  Arbeit

schmutzig  und  im  steilen  Gelände

nicht  ohne  Gefahr  war,  soll  hier

öbenfalls  erwähnt  werden.

, Ausgezeichnet  war  auctt  dies-

mal  wieder  die Zusammenarbeit

mit  den Gemeinden  und  Frem-

denverkehrsverbänden  sowie  mit

den  Lift-  und  Seilbahngesell-

schaften.  Sie stellten  wieder  die

Müllsäcke  zur  Verfügung,  sorg-

ten  für  deren  Abtransport  ins  Tal

und in großzügige< Weise für die
Verpflegung  der  Einsatztruppe.

Besonders  bedanken  tnöchten

wir  uns  bei  den  Hüttenwirten,  die

uns  in  jeder  Weise  untersttitzten
und  gratis  bewirteten.

Nachfolgend  ein paar  Bemei-

kungen  zu den Umweltschäden,

die während  der Aktion  festge-

stellt  werden  konnten:

Zu  den  Hauptverschmutzern

der  Gebirgslandschaft  zählen  die

Konsumenten  von  Getränkeweg-

werfpackungen  und  Dosenfutter.

Viele  Gipfel  und  .R5cher werden

mit dies@n Dosen regelrecht »ge-
pflastert«.  Durch.  die  lange  Halt-

barkeit  liegen  diese Verpackun-

gen viele Jahre in der 31and-
schaft.

Eine  weitere  Gruppe  von  Berg-

touristen,  die überall  sichtbar  die

Landschaft  mit  ihren  Wegwerf-

produkten  verzieren,  sind  die  Be-

nützer  von  Papiertaschentüchern

und  die  Raucher.

Die  motorisierten  »Wanderer«

zählen  im  Bereich  von  Bergstr-

ßen leider  zu den  Spitzenreite.

der  Landschaftsverschmutzung.

Wo  immer  sie stehenbleiben,  kip-

pen  yiele  Autofahrer  före  Abfälle

ins Freie.  So z.B.  Verpackungs-

papier,  Bier-  und  Limodosen,

Flaschen,  Aschenbecher  usw.

Wobei  noch  zu bemerken  wäre,

daß  sich  die meisten  dieser  »Au-

totouristen«  auf  Wegen  iit  gene-

rellem  Fahrverbot  bewegen.

Es bedarf.  daher  weiterhin  der

Zusammenarbeit  aller  Gemein-

den,  Fremdenverkehrsverbände,

Seilbahn-  und  Liftgesellschaften,

anderer 4Vereine, der Industrie,
der gesamten  BevÖlkerun@  und
auch  unserer  Gäste,  um  eine  sau-

bere  [andschaft  und  saubere  Ge-

wässer  zu erhalten.  Da die Ak-

tion  »Saubere  Alpen«  auch  einen

wesentlichen  Beitrag  zur Erhal-

tun@ der Schönheit und Anzie-
hungkraft  unserer  Landschaft

für  Fremde  und  Einheimische

darstellt,  wird  sie  maßgeblich

durch  einen  Förderungsbeitrag
des Landes  Tirol  unterstützt.

Unterhuber  Peter



Nr.37 GEMEINDEBLATT 13. September 85

Begegnung  mit  dem Papsl  iii  Lieclfüns1ein
85 Gemeindeblattleser  erlebten einen Tag der gemeinsamen  Freude

in Andacht  und  Besinnlichkeit

ge Freiwillige  waren  aufgeboten

um  den  Papstbesuch  reibungslos

ablaufen  zu lassen.  Und  obwohl

sich  der  Besucherandrang  in

grenzen  hielt  -  es waren  »nur«

ca. 30.000  Menschen  gekommen

-  ist dies dank  der großartigen

Zusammenarbeit  aller  auch  ge-

lungen.  Pünktlich  auf  die  Minute

landete  der  Hubschrauber  mit

dem  Hl.  Vater,  der nach  der  Be-

grüßung  durch  den Fürsten  von

Liechtenstein, Franz Josef IILmit
dem bekannten  Papamobil  zur

Eucharistiefeier  in den  Sportpark

von  Eschen-Mauren  einfuhr.

Bei seiner  Predigt  stellte  der

Papst  die Familie  in den Mittel-

punkt  seiner  Ausführung:  »Die

Familie  ist der Nährboden,  auf

dem  das Bewußtsein  von  Würde

der  menschlichen  Person

wächst.«  Weiters  warnte  der

Papst  eindringlich  vor  Ideologien

die den Menschen  und  die Fami-

lien  yerunsichern  mit  den  Aussa-
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Perfuchser  Dorfplatz
Wann  wird  dieses  Vorhaben  realisiert

Die  Stadtgemeinde  Landeck  der örtliche  Charakter  von  Per-

fuchs,  die  organische.Straßen-

führung  und  die sehr  schönen

Häuser  eine äußerst  behutsame

Planung  ferlangen.

hat  vör  einigen  Jahren  ein

Grnndstück  erworben  (»Hofer-

grund«,  Herzog-Friedrich-

Straße-Burschlweg),  das 'für  die

Errichtung  des Perfuchser  Dorf-

platzes  vorgesehen  ist. Ich  brau-

che  wohl  nicht  auszuführen,  daß

Orso"ne"

8a, bBld

ben.  Arch.  Dipl.  Ing.  Fritz  Falch

hat  einen  Gestaltungsentwurf

vorbereitet.  Die  Perfuchser  Feu-

erwehr  unter  Erich  Schweißgut

hat  ihre  Mitarbeit  zugesagt.  Die

SPARVOR  und der Landecker

AAB  werden  sich an der Finan

zierung  betei}igen.

Alles  weitere  soll  in einer  Dis

kussion  am  Freitag,   den

13.9.1985  um 20 Uhr  im Hote

Sonne  geklärt  werden.

Da die Realisierung  des Dorf-

platzes  sehr  auf  sich warten  läßt

und  weil  vermieden  werden  soll,

daß  das Grundstück  recht  fanta-

sielos eingeebnet,  eingesät  und

mit  einigen  Sträuchern  einge-

säumt  werden  soll,  möchte

 Vzbm.  Karl  Spiß  einmal  modell-

haft  versuchen,  die Bevölkerung

in einer  Diskussion  anhand  eines

Gestaltungsentwurfes  an der  Pla-

nung  und Gestaltung,  mitreden

und  mitarbeiten  zu lassen.

Was  ist bisher  geschehen?  Das

erforderliche  Grundstück  wurde

von  der  Stadtgemeinde  erwor-

AAB-Kirchtagsmarkt

Unter Kennern wird der Landecker  -Nrchtagsmarkt  aIs einmalige

Einkaufsquelle  für erstklassige 'Handarbeiten'weiterempfohlen.  So

wird  aueh heuer wieder seit Monaten  von ca. 80 Mitarbeiterinnen  und

Mitarbeitern  gestrickt,  gestickt, gehäkelt und  gebastelt,  um füesem

Ruf gerecht werden zu können.  (Samstag, 5. Oktober,  ab 7.30  Uhr)

1.286  Firmen
Die  53. Innsbrucker  Messe  mit

der alpenländischen  Fachmesse

rSP4R
Bcffiaks1miiilmäliwetfüewerb  in Nauders

Vergangenen  SonrJtag  war  det  Pardttschhof  in  Nauders  Schauplatz  des diesjährigen  Handmähwettbewer-

bes.  Auf  1700  m Höhe  kämpften  an die  70 Teilnehmer  in dön  jeweiligen  Klassen  um  den  Tagessieg.  Neben

der  Schnelligkeit  wurde  auchadie saubere  Mähweise  von  den  Juroren  genau  unter  die  Lupe  genommen.  Für

die  Veranstaltung,  die  unfallfrei  v'erlief,  zeigte  sich  die  Jutigbauernschaft  des Bezirkes  und  die  Jungbauern-

schaftNaudersverantwortlich.  Foto:Schütz

für  die  touristische  Wirtschaft

und  alpine  Landwirtschaft  findet

vom  21. September  bis 29. Sep-

tember  1985  statt  und  umfaßt  das

Angebot  von  1.286  Firmenaus  17

Staaten.  Die  österreichische

Wirtschaft  ist  mit  758 Firmen  be-

teiligt,  an der  Spitze  Tirol  mit  388

und  Wien  mit  179 Firmen,  ge-

folgt  von  Operösterreich  mit  54,

Salzburg  mit  51 und  Vorarlberg

mit  33 Firmen  sowie  Niederöster-

reich  mit  22, Steiermark  mit  17

und  Kärnten  mit  14 Firmen.

Die  ausländische  Wirtsch

.wird  durch  528 Firmen  repräseii-

tiert,  davon  178 aus der  Bundes-

republik  und  176  aus  Ita-

lien  eiüschließlich  der Südtiroler

Gemeinschaftsschau.  Es  folgen

die Schweiz  mit  49, Jugoslawien

mit  47, Schweden  mit  15,  die

USA  mit  14 und  Großbritannien

mit  12 Firmen,  Frankreich  mit

lO, Niederlande  mit  7 und  Japan

mit  6 Firmen.'  Die  DDR  ist im

zweijährigen  Turnus  wieder  mit  5

Firmen  vertrgten,  Belgien  mit  4

und Dänemark  mit  3 Firmen.

Aus  Finnland,  Canadä  und

'CSSR  kommt  je eine  Firma.

Das  Angebot  konzentriert  sich

besonders  auf  den Bedarf  in den

touristischen  Branchen  und in

der alpinen  Landwirtschaft  so-

wie  auf  die Beremhe  Handwerk,

Rationalisierung,  Bürotechnik

und  für  den  modernen  Haushalt.

Im  Rahmen  der  Messe  finden

wieder  zahlreiche  Fachtagungen

statt.
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viele Todesurteile  zuständig  war.

Zeugen  berichteten  auch  dar-
über, daß er genau dort nieder-
kniete,  wo ein paar Wochen  vo-

her Pfarrer  Käizler  mit  semer Bit-
te vor der Gottesmutter  kniete.
Hat  er gebetet? Hat  er etwas ge-

sucht? Wollte  er etwas gutma-
chen? Er, der so viele Todesurtei-
le (vor allem von Priestern!)  un-

terschrieb?  Niemand  weiß dos.

Wir  wissen nur, daß der Bruder
des Kaltenbrunner  Wallfahrts-
pfarrers  am 17. Juni mit Frei-
spruch aus Berlin  entlassen wur-

de und dieser  Freispruch  von

Freissler persönlich  noch unter-

schrieben wurde,  ehe Freissler
Tage danach bei einem Bomen-
angriff  in  Berlin  ums  Leben
kam. Marienverehrung  und Bru-
derliebe  haben  zusammenge-
wirkt,  und sehr@viel erreicht!

Die alte Brunnenkapelle  zwi-
schen Kirche  und Widum  wurde

schon vor vielen Jahren  angeb1ic17
wegen Baufälligkeit  abgetragen.
Das Wasser zahlreicher  Quellen
oberhalb  der Kirche  wurde  gefaßt
und in Rohren  zum Valtlinbach'
abgeleitet.  Dies  war  zwingend
notwendig,  um den schon seit

vielen  Jahr,hunderten  im  Rut-
schen befindlichen  Berghang,  auf
dem ja  die Kirche  steht,  zu beruhi-
gen.

Dies ist seit der Wasserableitung
gottseidank  auch gelungen. Das
früher  neben där Brunnenkapelle
muntei  zu Tal  plätschernde
Bächlein  gibt es nun seit der not-

wendigen Wasserableitung  nicht
mehr.  Desto notwendiger  war  es,

die Brunnenkapelle  nach dem al-

ten Vorbild  wieder zu errichten,
um doch wenigstens  in dieser,  das
auch heute noch sehr kalte Was-
ser (Kalten-Brunn!),  fließen zu

lassen. Kaltenbrunn  soll auch in

unserer Zeit seinem Namen  alle
Ehre machen!  Auch  das von der
alten Kapelle vorhandene.  Breti
mit der Inschrift:  »Wer  trinkhen
will hier trinkhen  kann,  H.  5
Wunden  stehn offen  jedr  Mann!«

wird  über dem Bogen der neuen

Kapelle wieder angebracht  wer-

den. Die alte Brunnenfigur  stellt
den Auferstandenen  dar. Der  Kir-
chenvorplatz  wird  durch  eine  Na-

tursteinmauer  unterteilt  in einen
Kirchenvorplatz  und einen  Wi-
dumvorplatz.

Bischof  Reinhold  Stecher be-
zeichnet  das neu renovierte  Areal
in  Kaltenbrunn,  die waldum-
rauschte  Kirche  am Steilhang,  ein

Kraftierk  anderer  Art,  das nicht
Kilowatt,  sondern  Hoffnung,
Trost  und  Beheimatung  ausstrah-
len will.

Die Brunnenkapelle

Konsole  stehend, die mit Brokat-
a 'ändern  bekleidete  Gnaden-
b.-cue  aus der Zeit um 1400 be-
findet:  Den  Strahlenkranz  und
die Konsole  fertigte  der Bildhau-
er Waldhart  an, die Gnadensta-
tue selbst wurde  vom  Bundes-
denkmalamt  in Wien durch die
'akademische  Restäuratorin  Rosl
Iaub  gründlich  restauriert,  wo-
bei Ubermalungen  entfernt  und
die originale  Fassung wiederher-
gestellt  wurde.

Die  Gnadenkapelle  selbst i;t
ein ovaler Bau auf  Pfeilern  mit
Pilastervorlagen  und  offenen
Rundbögen.  Unter  dem Gesims
finden wir  barocke  Medaillons
mit  Darstellungen  der  Rosen-
kranzgeheimnisse.  Zu beiden Sei-
ten des Einganges  stehen  zwei
Engelfiguren,  die um 1760 von B.
Horer  angefertigt  wurden.  In der
Kapelle  steht das eigentliche  Gna-
denbild  zu Kaltenbrunn,  die Sta-
tue einer gotischen  Madonna,  die '.
in etwa um 1400 entstanden  sein '
dürfte.

Eine nette  Begebenheit  läßt  sich
mit  dieser Gnadenkapelle  in Ver-
bindung  bringen.  Als markante

Persönlichkeit  in  Kaltei'ibrunn
kann der Wallfahrtspfarrer  Fer-
dinaÖd Kätzler  bezeichnet wer-
den. Als sein Bruder,  Direktor
Dr. Johann Kätzler  am 10. Jän-
ner 1944 von der Gestapo  verhaf-
tet wurde und nach Berlin  Plöt-

zensee gebracht  wurde,  befürc0-
tete der Wallfahrtspfarrer  Ferdi-
nand Kätzler  das Schlimmste,  da
der Volksgerichtshof  ja durch-
wegs Todesurteile  fJlte.  Bruder
Ferdinand  plagte natürlich  die
Ungewißlieit  um seinen Bruder
Johann  in Berlin.  Er hielt  es ein-
fach nicht mehr aus, rannte  zur
Gnadenkapelle  hinüber,  kniete
sich nieder,  z6g einen  handge-

schriebenen  Brief  heraus und  bet-
telte zur Gottesmutter:  »Unsere

liebe Frau,  du weißt,  daß ich hier
schon öfters gekniet  bin all die
Jahre, die ich jetzt  schon in Kal-
tcnbrunn  hier  bin.  Du  weißt

auch, wie ich alles versucht  habe
für meinen Bruder  Johann.  Dir
übergebe  ich jetzt  die Angelegen-
heit und lege alles vertrauend  in

deine Hände.  Blamier  dich nichtl
Von jetzt  an ist es deine Sache!«

Augenzeugen  berichten,  daß
plfözlich  Anfang  Juni 1944 nie-

mand anderer  in  Kaltenbrunn
auftauchte,  als der berüchtigte
Volksgerichtshofpräsident  Dr.
Roland  Freissler selber, der für
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3. Tanr1tarker  Jazzherbst  85

Abbey  Lincoln

Der diesjährige J$zherbst  in
Landeck  bietet  ein großartiges,

internationales  Progr'amm,

l.  Konzert:  Charly  Ratzer's

Special  Guitarists,  Freitag,

27.9.1985

2.  Konzert:  »Quest«,  David

Liebmann,  sax, Richie  Beirach,

p, Eddie  Gomez,  b, Billy  Hart,

dr,  Freitag,  18.10.1985

Grippeschutzimpfung

beim  Bf.  Landeck
A.-i Dienstag, dem 24.9.1985

findet  im Personalbüro  des Bf.

Lanaeck  von  7.45  bis 8.15 Uhr

wieder  eine  kostglose  Grippe-

schutzimpfung  mittels  Impfpisto-

le sffltt.

Diö.{mpfung  ist  gllen  aktiven

Bediensteten  und  deren  mitverSi-

cherten  Angehörigen,  sowie

Ruhe-  und  Versorgungsgenuß-

empfängern  der  OBB  mit  den

Angetförigen  und  sonstigen,  bei

der  VA  rnitversicherten  Personen

zugänglich.  Ruhe-  und Versor-

gungsgenußempfänger  bitte  den

VA-Mitgliedschein  vorweisen.

Der  Bahnhofsvorstand

Zangede

3. Konzert:  Vienna  Art  Orche-

stra,  Leitung:  Mathias  Rüegg,

.Donnerstag,  14.11..1985

4.  Konzert:  Abbey  Lincoln

Group,  Donnerstag,  5.12.1985.

Näheres  in der nächsten  Ausga-

be!

Sonderkonzert  auf

Schloß  Landeck
Am  Sonntag,  22. September

1985,  20 Uhr,  findet  in der  Goti-

schen  Halle  von  Schloß  Landeck

in einer  Veranstaltung  von  Kul-

turreferat  und  VHS  ein Konzert

des Tiroler  Ensemble  für  Neue

Musik  statt.

Die musikaligche Leitung 0at
Günter  Zechberger,  ehemals

wohnhaft  in  Zams,  der  die

Stücke  ausgewählt  hat  und  selbst
mit  der  Komposifion  »Choros«

für  5 Instrumente  nach  Bildern

von  Christian  Unterhuber  vertre-

ten ist. Neben  dieser  Urauffüh-

rung  gibt  es noch  eine  und  zwar

vom  Ungarn  Elemer  Tarjan  mit

dem  Titel  >»Mann  in  der  Stadt«.

Als  Besonderheit  anzuführen

ist auch  die Tatsache,  daß zwei

Werke  von  Frauen  stamrüen,  Gu-

drun  Müller  und  die Koreanerin

Younghi  Paan  haben  ein Stück

für  FR5te und  Klavier  bzw.  für

Frauenstimme  solo  »Flammen-

zeichen«  beigesteuert.  Von  zefi-

' traler  Bedeutung  sind  die  Tiroler

Komponisten  Martin  Lichtfuß,

Peter  Suitner  und  Robert  Ness-

ler.  Man  darf  dieses  Konzert  als

wichtig  bezeichnen,  sieht  und

hört  man  denn  doch  hier  ganz

zwanglos,  wie  vielfältig  Musik

aus unserer  Zeit  in Erscheinung

tritt.  Eintrittskarten  zu S 80.  -

und  S 60.  -  an der  Abendkasse.

Einjähriges

Jubiläum
Dort  wo's  begann,  da wollen

wir  auch  mit  Bluqs,  Swing  und  Di-

xie unser  »Einjähriges«  feiern.

Gemeint  sind  die  Dirty  Note  Syn-

copators,  Landecks  erfolgreiche

Dixielandband,  adie ,am Freitag,

dem  13.9.1985  anläßlich  dieses  err

freulichen  Anlasses  um  20  Uhr  ein

Konzert  im  Hotel  Tramserhof  in

Landeck  gibt.  Eintritt:  S 50.  -

Erlebnisausflug
Die  Osterreichische  Frauenbe-

wegung,  Ortsgruppe  Landeck,

lädt  zu einem  Erlebnisausflug  ins

Eisacktal  (Brixen,  Villanders,

Neustift).  Wir  laden  unsere  Mit-

glieder  zu diesem  Herbstausflug

herzlich  ein.  Der  Preis  für  Fahrt

und  Mittagessen  beträgt  S 240.  -

und  wir  bitten  Euch,  diesen  Be-

trag  bei  der  Anmeldung  zu erle-

gen.

Abfahrt  vom.Autobahnhof  am

Samstag,  dem,28.9.1985  um  8

Uhr  von  der  Perjener  Brücke  um

8 Uhr  05.

Anmeldeschluß  ist  am  Mitt-

woch,  dem  25.9.1985.  Anmel-

dungen  wie  irnmer  bei  Firma  Zu-

col,  bei Herta  Tilg,  Lisl  Tschol

und  Elfriede  Unterhuber.

Wir  suchen:

Chemiewerker,  Kundenbera-

ter,  Elektrowarenverkäufer,

Tischler,  Sanitärmonteur,  LKW-

. Lenker,  F1eischwarenvetkäufer,

Versicherungsvertreter,  Souve-

nirverkäuferin  mit  Englisch-  und

Französischkenntnissen,  LKW-

Mechaniker,  Zeitungsausträger,

Heizungsmonteur,  Zimmerer,

Maurer,  Drogist(in),  Bauschlos-

ser,  Ofensetzer,  Buffethilfen,

KücheBhilfen,  Kellnerinnen,  Ser-

viererinnen,  Zimmermädchen

Hausmädchen.

Bei  Stellenangeboten  ohne  An-

gabe  von  IAhnen  erfolgt  eirie

mindestens  kollektivvertrajliche

Entlohnung.

Alle  Betriebe  des Hotel-  und

Gastgewerbes,  die an einer  kc

stenlosen  Einschaltung  der  offe

nen Stellen  für  die  kommend

Wintersaison  im »Sonderstelleri

anzeiger«  intere5siert  sind,  me
gen dies bis spätestens  17. Sep

tember  1985  dem  Arbeitsam

Landeck  telefonisch  bekanntge

ben.  a

Öffentlicher  Dank
Die  Veran.staltung  »Gepatsc

Kirchtag«  brachte  einen  Reinei

lös von  S 19.500.  -,  welcher  Bi

trag  vom  Alpmeister  der  Gi

patsch  Alm,  alois  Schranz,  a

Spende  für  die Restaurierung  d«

Hochaltars  Tabernokels  in Ka

tenbrunn  übergeben  wurde.

Herzlichen  Dank  der Alpinti

ressenschaft  Gepatsch,  der  JuB)

bauernschaft  und  Agrargemeind

Prutz  für  die Organisation  un

Durch,führung.

Dieser  Feier,' der MusikkaÄ
Prutz  für  die  feierliche  Gesta

tung  der  von  Pfarret  Cons.  Hr

ber  zelebrierte  Feldmesse,  di

Schützenkompanie  Prutz  für  di

Aufstellung  des  Schießstandi

und  der  Tanzmusik  Pepi  Gige

und  dem  Gepatsch  Duo  für  d:

flotte  Tanzmusik.  Ebenfalls  her;

lichen  Dank  an Löis  Schranz  un

Hans  Heiss,  welche  Butter  un

Käse  für  den Imbißstand  kostex

los zur  Verfügung  stellten  söw.

dem  Obmann  der  Agrargemeinc

Prutz,  Othmar  Maass,  für  d:

Freihaltung  der  MK-Prutz.

Es war  ein schönes  Fest un

die  Widmung  des Reinerlöses  ft

die  noch  nicht  abgeschlosset

Renovierung  unserer  Wallfahrt:

kirche  Kaltenbrunn,  wo  noch  in

mer  Sependen  erbeten  werdex

verdient  öffentlichen  Dank.t

Restaurierung:

ausschu

Josef  Hei

Schriftfübri

Elisabeth  Landerer  aus

Zams  feierte  am  9. Septem-

ber  ihren  50.  Geburtstag.

Dazu  wünschen  wirDir,  liebe

Mama,  viel  Glück  und  be-

sonders  Gesundheit,  denn

wir  haben  Dich  sehr  lieb.

Deine  Kinder  Juliane,  Lisi,

Johann,  Lotte,  Gernot  und

:Schwiegersohn  Bernhard.

Peter  Jäger  hat  am

6.9.1985  die  Gesellenprü-

fung  äls  brucker  mit  Aus-

zeichnung  bestanden.  Dazu

herzlichen  Glückwunsch

von  Mama,  Luggi,  Sonja
und  Oma.
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Das  Pech  exnes Sfrohwiöwers

/ '/i"

Der  MINI-KRIMI  des  Monats

Peter war  Strohwitwer  geworden.  Ein
Zustand,  der  ihm  nach  fast  25 Ehejah-
ren  gänzlich  fremd  war.  Inge,  seine
Gattin,  hatte  sich zur  Kur  nach  Bad
Wildungen'tegeben,  und  hatte  ihn  im
neblig  trüben  Hamburg  zurückgelassen.
Bereits  in  der  ersten  Woche  seines
Strohwitwerdaseins  begann  er, sich  zu
langweilen.  Inge  hinterließ,  wenn  auch
nur vorübergehend,  spürbar  eine  Lük-
ke.
Das  erstü  Wochenende  ohne  sie  er-
schien  ihm  wie  ein  schwerer  Alptraum.
Am  Samstagabend  versuchte  er, sich
auf  das Fernsehprogramm  zu konzen-
trieren,  und  als ihm  dies  nicht  gelang,
entschloß  er sich  zu seinem  eigenen  Er-,

'staunen,  das Hamburger  Nachtleben  zu
durchforsten.  So kam  es, daß er sich
eine  Stunde  später  auf  der,,sündigsten
Meile  der  Welt"  wiederfand,
Pochenden  Herzens  und  umnöbelt  vom
Duft  der  Halbwelt,  betrat  er die  Lolita-
Bar,  deren  nach  Südsee-Romantik  klin-
gender  Name  ihn  neugierig  machte.
Peter  nippte  am kühlen  Sekt  und  fühl-
te sich  in seiner  verlassenen  Nische  zu-
sehens  wohler,  als er plötzlich  ange-
sprochen  wurde.  Die rauchige,  aufre-
gende  und  zugleich  zärtliche  Stimme
gehörte  einem  langhaarigen  blonden
Mädchen,  deren  betörender  Duft  ihn
merkwürdig  erregte.  ,,Na,  Kleiner,  so
ganz  alleine?"  fragte  sie so beilmfig
wie  möglich  und  setzte  sich unaufge-
fordert  an  seine   Seite.  Peter,  nun

" schon  leicht  berauscht,  verspürte  ein
leichtes  Prickeln,  und  wußte,  daß dies
nicht  nur  vom  Sekt  kam.
Nach  kurzem  Zögern  bestellte  er für
sich und  die Kleine,  die  ihm  ein leises
,,ich  heiße  Rosi"  zugehaucht  hatte,  ei-
ne neue  Flasche  Sekt,  worauf  Rosi  sich
eng an ihn  schmiegte,  Der  Abend  ver-
sprach,  ein  voller  Erfolg  zu werden.

Rosi  hauclite  ihm  kleine  Küsse ins Ge-
sicht,  nannte  ihn  zärtlich,Dickerchen",
und als es bereits  lange  nach Mitter-
nacht  war,  ließ  Peter  sich  von  dem  her-

beieilenden Obe5ein Taxi rufen, das
ihn  und  Rosi in rascher  Fahrt  nach
Hause  brachte.
Mit  der  Zielstrebigkeit  einer  verliebten
Frau,  die  zudem  auch  noch  ganz  genau
weiß,  was sie will,  fand  Rosi  das ehe-
liche  Schlafgemach,  und verschwand,
ehe der  verdutzte  Peter  sie daran  hin-
dern  konnte,  in dem  breiten  französi-
schen  Himmelbett!
Peter  allerdings,  vom  Sekt  mehr  be-
rauscht  als von  der  Liebe,  hüllte  sich  in
weiche  Kissen  und  st,hlief  den  Schlaf
eines  Unschuldsengels.

Es ging  bere'its  auf Mittag  zu, als er
erwachte,  und  entsetzt  feststellte,  daß
Rosi  verschwunden  war.  Und  dann,
nach  einer  kleinen  Weile,  fuhr  ihm  ein
eisiger  Schreck  durch  die Glieder:  In-
ges wertvoller  Bernsteinring,  ein  Stück
liebevoller  Erinnerung  aus der  Zeit  der

Flitterwochen,  war  ebenfalls  ver-
schwunden!  Eisige  Kälte  durchzuckte
ihn;  was  sollte  er  seiner  Frau  sagen,
wenn  diese,  und daran  bestand  kein
Zweifel,  das kostbare  Stück  vermissen
würde?

In  dumpfem  Dahinbrüten  verbrachte
er den  Rest  des Tages,  und  am Abend
ging  er wieder  in die Lolita-Bar,  aber
Rosi  war  wie  vom  Erdboden  ver-
schwunden,  und  niemand  konnte  ihm
sagen,  wo  sie geblieben  war.  Tagelang
lief  er wie  ein geprügelter  Hund  durch
die  Straßen  der  Stadt;  zweifellos,  seine
Ehe  stand  auf  dem  Spiel.

Am  Tage  vor  Inges  Rückkehr  stand  er,
in Gedanken  versunken,  vor  den  Aus-
lagen  eines  Juweliergeschäftes  in der
Innenstadt,  als  ihn  ein  freudiger
Schreck  durchzuckte!  Dort,  im Schau-
fenster  lag ein Ring,  der  dem  gestohle-
nen zum  Verwechseln  ähnlich  sah. Er
kaufte  den Ring,  zahlte  reumütig  eine
hohe  Summe  und  scbwor  sich im Stil-
len,  seine  geliebte  Inge riie wieder  zu
betrügen,  was er ohnehin  nicht  getan
hatte,  ' .
Es ist  noch  einmal  gut  gegangen,
dachte  er am anderen  Tag,  als er zum
Bahnhof  fuhr,  um seine  Frau  abzuho-
len. Zu Hause  angekommen,  tranken
siq Kaffee  und  genossen  die  wiederher-
gestellte  Zweisamkeit.  Plötzlich  läutete
es an der  Wohnungstür.  Schrill  und  for-
dernd.  Peter  eilte  zur Diele  und  ließ
dabei  die Tür  zum  Wohnzimmer  auf.
,,lch  heiße  Knefler",  sagte  der  stämmi-

a ge Mann,  der  nun  im Flur  stand,,,und
b in von  der  Kripo."
Er sagte  es so' lautstark,  daß  Peter  un-
willkürlich  zusammenzuckte.i  Er ahnte
Fürchterliches  und hob  beschwörend
die Hände,  Unbeeindruckt  und  eher

noch laulql'  fuhr  der  Polizist  fort:  ,,Es
geht  um  er;e gewisse  Rosi  Fengler."
Er machte  eine  Pause  und  beobachtete
die Reaktion  seiner  Erklärung  auf  den
armen  Peter,  dem  nun  die  Schweißper-
len auf  der  Stirn  standen,,,Sie  ist  poli-
zeilich  schon  öfter  in Erscheinung  ge-
treten,  ist Prostituierte  und  dafür  be-

kannt,  daß sie in Wohnungen  der Män-
ner,  die sie beöucht,  alles  stiehlt,  was
ihr  wertvoll  erschsint.  Heute  morgen
wurde  sie von  uns  auf  frischer  Tat  ge-
'faßt."  Der Beamte  fischte  bei diesen
Worten  einen  Ring  aus seiner  Rock-
tasche  und  hielt  ihn  Peter  hin.,,lst  die-
ser  Ring  ihr  Eigentum?"  -  Und  ob
Peter  diesen  Bernsteinring  kannte!  Es
lief  ihm  heiß  und kalt  über  den Rük-
ken,  und  er verspürte  nur  den  Wuhsch
in  den Boden  zu versinken  oder  wie
aus einem  bösen  Traum  zu erwachen.
Er brachte  kein  Wort  heraus,  sondern
konnte  nur  schwach  nicken.  ,,Bei  der
Vernehmung  der Dame  gab sie unter
anderem  zu,  dieses  wertvolle  Stück
Ihnen  aus dem  Schlafzimmer  gestohlen
zu  haben."  In seiner  lauten  Stimme
stand  Triumpf:  ,,Wenn  sie nicht  in ih-
rem  Notizbuch  Ihren  Namen  und
Adresse  notiert  hätte,  wäre  es mir

 unmöglich  gewesen,  den Ringbesitzer

ausfindig zu machen, aber 31ück1icher-
weise  macht  ja jeder  Ganove  einmal
einen  Fehler,  der  ihn  dann  zur  Strecke
bringt..,
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Ärztlicher  Sonn-

und  Feiertagsdienst

vom  14./15.9.1985
Sanitätssprengel

Landeck/Pians/Zams/

-Schönwies/Fließ:

Dr.  Weißeisen  Richard,

Schönwies,  Tel.  05418-5370

Sanitätssprengel

Kappl/Galtür:

Dr.  Thöni  Walter,  Sprengel-

arzt,  Galtür,  Tel.  05443/276

Sanitätssprengel

St. Anton/

Pettneu:

Dr.  Rettenbacher  Daniel,

St. Anton  Nr.  394,  Tel.  Ord.  :

05446-3200,  Tel.  Whg.:

05446-3232

Sanitätssprengel  Oberes

Gericht:

Hauptdienst:

Sa 7 bis  Mo  7 Uhr

-Dr.  Angerer  Christoph,  Spren-

gelarzt,  Prutz,  Tel.  05472/6202.

Ordinationsdienst:

Sa 7 bis 12 Uhr

Di.  Kunczicky  Friedrich,

Sprengelarzt,  Pfunds,

Tel.  05474-5207

Falls  der  diensthabende  Arzt

am  Wochenende  einmal  nicht  er-

reichbar  sein  sollte,  rufen  Sie das

Rote  Kreuz  in Landeck  05442-

2844,  Nauders  05473-350  oder

Ischgl  05444-237,  an.

Der  Sonntagsdienst  dauert  je-

weils  von  Samstag,  7 Uhr  bis

Montag,  7 Uhr.  Bei  den  Spren-

geln  Prutz/Ried  und

Pfunds/Nauders  dauert  det

Sonntagsdienst  von  Samstag,  12

Uhr  bis Montag,  7 Uhr.

Zahnärztlicher  Sonn-

und  Feiertagsdienst

vom  vom  14./15.9.1985
Imst  und  Landeck:

Sa und  So von  9 bis ll  Uhr

Dent.  Mähr  Helmut,  St. An-

ton  a.A.  Nr.  40,  Tel.:  05446-3395

TierärztJicher  Sonn-

und  Feiertagsdienst

vom  vom  14./15.9.1985
Bezirk  Landeck:

Dr.  Josef  Wibmer,  Landeck,

Tel.  05442-4233

Tennisclub  Landeck
Der  Tennisclub  Landeck  veran-

staltet  Mitte  September  die

SPARVOR-Bezirksmeister-

schaften  vom  12.,  bis 15. Septem-

ber  1985 und  anschließend  vom

20. bis 22. September  1985 die

Clubmeisterschaften  !

Der  TCL  erwartet  gute  Spiele

und  hofft  auf  eine gute  Beteili-

gung.

Schützengilde

Landeck
Schluß-,  Geburtstags-  und

Schützenkönigsschießen

Am  14. und  15. September  fin-

det am Schießstand  Schloßwald

das  diesjährige  Schlußschießen

statt.  Für  die  nun  60 Jahre  alt  ge-

wordenen  Obschm.  Rangger  Her-

mann,  Schr.  Strauß  Anton  und

Windisch  Adi  wurde  eine  Geburt-

stagsscheibe  erstellt.  Geschossen

wird  am Samstag,  den 14.9.1985

ab 13 Uhr  bis  Einbruch  der  Dun-

kelhe,it.  Arn  Sonntag  ab 9 U,hr,

ebenfalls  bis  'Einbruch  der  Dun-

kelheit, W@iters  gibt es ari'i Sonn-
tag  ab ll  Uhr  Gegrilltes  und  Bier

vom  Faß.

Folgende  Bewerbe  können  ge-

schossen  werden:

Geburtstagsscheib<:,  Schützen-

königsscheibe,  lOer  Serie  liegend

oder  stehend,  Wildscheibe  und

Ehrenscheibe.

Alle  Mitglieder  und  Gönner  der

Schützengilde  Landeck  sind  zu

diesem  Schießen  herzlich  eingela-

den.  Besonders  die Jubüare  wür-

den  sich  über  eine  zahlreiche  Be-

teiligung  freuen.

Tischtennis
Mit  Schulbeginn  nimmt  auch

der  TTC-Landeck  wiederum  das

Training  auf.  Erster  Spieltag  ist

am Freitag,  dem  13.9.1985.

Alle  Interessierten  sind dazu

herzlich  eingeladen.

Gespielt  wird  im Bundesreal-

gymnasium  (Turnsaal)

J,andeck7Perjen  jeweils  Dienstag

und  Freitag  von  18 bis  21.30  Uhr.

Es stehen  acht  Tische  zur  Verfü-

gung.  Das  bewährte  Jugendtrai-

ning  von  18 bis 19 Uhr  wird  auch

beibehalten.  Hier  werden  die

Nachwuchsspieler  unter  Anlei-

tung  eines Trainers  (Senn  oder

Somadossi)  im  Tischtönnissport

unterrichtet.

Funboard  Regatta

am  Reschensee
Der  Windsurfclub  Nauders

lädt  am  14. und  15.9.1985  zur

Funboard-Regatta  auf  dem Re,

schensee.

Samstag:  13 Uhr  Steuermanns-

besprechung,  anschließend  Wett-

fahrten.  Gestartet  wird  ab Wind-

stärke  4.  Slalomkurs:'  KO

System-Information  erfolgt  bei

Steuermannsbesprechung.  Nenn-

geld:  S lOO.  -

Die  Wettfahrten  werden  je-

weils  nach  Windverhältnissen  am

Samstag  oder  Sonntag  ausgetra-

gen.

SV Landeck

Das  Programm  für  das  Wo-

chenendö  im Stadion  Landeck

Samstag,  14. September  85: 15

Uhr  SV Landeck  U 23 -  SV  Frit-

zens U 23, 17 Uhr-SV  Landeck  I

-  SV Fritzens  I

Sonntag,  15. September  85: 14

Uhr  SV Landeck  Jugend  -  SV

Prutz  Jugend,  15.15  Uhr  SV

Landeck  Knaben  -  SK Schön-

wies,  17 Uhr  SV  Landeck  jun.  -

SVI  Austria  IBK  Junioren

Dienstag,  17. September  85

SV  Landeck  Schüler  -  SV

Zams  Schüler,  17 Uhr

Samstag,  21. September  85 ,

SV Landeck  Mini-Knaben  -

SV  Völs  Miffii-Krlaben  15.30  Uhr,

SV  Landeck  Schüler  -  TUS  Tar-

renz  Schfüer  16.45  Uhr.

Seniorentreff

Zams
Wir  laden  alle  Männer  und

Frauen  zu unserem  nächsten  Se-

niorennachmittag  am Mittwoch,

den,  18.9.1985,  recht  herzlich

ein.  Zams,  Alte  Bundesstraße  2.

Krippenbaukurs

in Zams
Die  ÖVP  Frauenbewegung

Zams  bietet  auch  heuer  wieder  ei-

nen  Kurs  für  Krippenbauer  unter

der  Leitung  von  Krippenbaumei-

sterin  Sieglinde  Jäger  an.

Alle  Krippenfreunde  treffen

sich  am Dienstag,  dem  17.9.1985

um  19.30  Uhr  im Seniorentreff

Zams,  Alte  Bundesstraße  2, zur

Besprec%ng  und  Anmeldung.
Tel.  Mathilda  Köchle,  Tel.  :

05442-41373.

Verlobtensonntag
Am  Sonntag,  dem 22.9.1985

findet  im Jugendheim  in Prutz

von  9 bis 16 Uhr  der  Verlobten-

sonntag  statt.  Referenten:  Arzt,

Mutter,  Priester,  Kursgebühr  pro

Person  S 50.-,  Anmeldung  De-

kanat  Prutz,  Tel.  05472/6224

TIROlER

SENIORENBUND

Orljgruppe  Landeck

Obmann  Hans  SchMter

Die  kommende  Herbstwande-

rung  machen  wir  in das Gurgltal

(Wanderführer  ' Frau  Pepi

Walch).  Wir  treffen  uns  am

Dienstag,  dem  17.  September

1985  beim  Parkplatz  Gymnasium

um  13.00  Uhr,  beim  Vereinshaus

(Kino)  um 13.15  Uhr  und  fahre

mit  dem  Bus nach  Nassereith.

Von  dort  wandern  wir  durc

den Straderwald  nach  Strad,  w

wir  uns im Gasthaus  »Seewald

niederlassen. Die Gehzeit beträ1
ungefähr  2 Stunden.  Die  Hein

fahrt  erfolgt  gegen  18.00  Uhi

Wanderschuhe  und  Regenschui

nicht  vergessen.

Bergmesse  am

Riffla/Kappl

Am  Sonntag,  den 15. SepR:n

ber 1985  findet  um  11.30  Uhr  ai

Riffla  eine  Bergmesse  stat

Gleichzeitig  weiht  Pfarrer  Ulric

Obrist  das neue  Bergkreuz  eii

Alre  Einheimische  und  Gäste  '-

dazu  recht  herzlich  eingeladt

. Kameraclub  Landeck

Sektion  Film

Am  Dienstag,  den 17. Septen

beibeginnt  wieder  das  Herbstpri

gramm.  Es kommen  an diesei

Abend  interessante  Filme  aus  di

Filmothek  in Wien  zur Vorfül

rung.  Dazu  laden  wir  wieder  al

Mitglieder  und  Freunde  di

Schmalfilmes  herzlich  ein.  Tref

punkt:  20  Uhr  im  Clubloki

(Prandtauerweg).

Erste-Hilfe-Kurs

in  Kappl
Das Österr.  Rote  Kreuz,  B

zirksstelle  Landeck,  veranstplt

auf  Initiative  des »Arbeitski

Jugend  von  Kappfö  einen  li

stündigen  Erste-Hilfe-Kurs  i

Kappl  am  Mittwoch,  dei

25.9.1985  um  20  Uhr  in  di

Hauptschule  Kappl.

Rotkreuzätzte  und erfahren

Lehrbeauftragte  vermitteln  pri

xisnahes  Wissen,  wie  es im  Erns

fall  gebraucht  wird.  Diese,Aui

bildung  ist  für  Buslenker  un

Tankwagenfahrer  gesetzlich  voi

geschrieben,  entspricht  aber  auc

den Vorschriften  der »Allgeme

nen  Arbeitnehmerschutzverorc

nung«  (§81,  Abs.  5 und  6), dei

zufolge  Betriebe  je hach  Größ

eine  bestimmte  Anzahl  von  Ers1

' helfern  ausbilden  lassen  müssen

Der  Kurs  ist kostenlos,  allge

mein  zugänglich'  und  -wird  mit  ei

nem Zeugnis  bestätigt,  das zu

Erlangung  sämtlicher  ' Führex

scheine  Gültigkeit  hat  und  aucl

als Nachweis  des Besuches  eine

Grundkurses  für  Bergrettung

Bergwacht,  Rotes  Kreuz  uni

SeilbahnangehÖrige  gilt.  Anmel

dung  bei  Kursbeginn.
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Wallfahrt
nach  Maria-Zell  und  Eisenberg

im Burgenland  vom,20.  bis 22.

September.  Abfahrt  ab Landeck-

Perjen,  Schrofensteinstr.  11, am

20. September  um,19  Uhr.

Anmeldungen  an: Erwin  Zan-

gerle,  Landeck-Perjen,  Tel.

05442/31453  und  an Mair  Gretl,

Zams,  Sanatoriumstr.  41,  Tel.

05442-3807.  Reisepaß  nicht  ver-
gessen.

ÖVP  Sprechtag
Der  Sprechtag  mit  LA  Bezirks-

parteiobmann  Mag.  Kurt  Leit]

am  Montag,  16. September  1985

findet  von  9 bis 11.30  Uhr  statt.

Der  Sprechtag  mit  Sozialreferent

Werner  Doblandcr  am  Dienstag,

17. September  1985  findet  von  9

bis 11.30  Uhr  statt.

Ausstellungs-
eröffnung

In der Galerie  Elefant  Burg

Hasegg  in  Hall  am  Dienstag,  dem

17.9.I985  um I9 Uhr.  Gezqigt

werden  Arbeiten  Wandteppiche

»Malen  mit  Wolle«  von  Elfi

Baumgartne1.  Die  Ausstellung

läuft  bis zum  12. Oktober,  Off-

nungszeiten:  Dienstag  bis Freitag

15 bis  19 Uhr,  Samstag  +on  lO bis
13 Uhr.

Zams:

Geburten:

' 28.8.  Thöni  Julia,  Prutz,  Senn

Roland  David,  Serfaus,  29.8.

Grießer  Christoph,  Umhausen,

Falch  Simon,  Pettneu,  Stremitzer

Andreas Hugo,  Karres,  30.8.
Ehart  Norman  Johann,  Arzl  i.p.,

Falkner  Bianca  Caroline,  Rop-

pen,  Harrer  Stefanie  Elisabeth,

Landeck,  Sieß  Corinna  Christine,

rmst,  Moser  Daniela,  Wenns,

31.8.  HÖrtnagl  Susanne  Aloisia,

Landeck,  Neuner  Joachim,  Fließ,

Fürruter  Bianca,  Tarrenz,  Loibl

Carinna,  Tobadill,  1.9.  Penz  Julia

Claudia,  Feichten  i.K.,  Raggl  Mi-

chaela  Martina,  Imst,  Juen  Da-

niel,  Flirsch,  2.9.  Schicho  Martin,

Tösens,  Eiter  Thomas,'St.  Leon-

hard  i.p.,  3.9. Steinlechner  Ka-

tharina,  5.9.  Huter  Lukas,  Ried

i.o.,  6.9.  Muigg  Martin,  Arzl  i.p.

Sterbefälle:  1.9.  De  Friesa,  Nie-

derlande,  2.9.  Oppel  Konstantin,

Tarrenz,  3.9.  Roilo  Anna  Maria,

Innsbruck,  Schüler  Eduard,  Sau-

tens,  Sr. Romana  Pramps  Cres-

zenz,  Zarns,  Ganahl  Josef,  Ischgl,

5.9.  Hauser  Maria  Theresia,

Zams,  7.9.  Haider  ClaraTheresia,

Silz,  6.9.  Staggl  Alois,  Schönwies,

7.9.  Claudio  Berlando,  Deutsch-

land,  s.g. Berghofer  Anna  Cathe-

rina,  Zams,  Tragut  Maria,  Fließ

Landeck:

Heirat:  3.9.  Elmar  Hubert

Mungenast,  Landeck  und  Brigitte

Elisabeth  Käny,  Bruchsaal;  5.9.

Josef  GabrieL  StarjaNob,  Grins

und  Anita  Wolf,  Tobadill,  6.9.

Dipl.  Ing.  Franz  Josef  Spiß,  Lan-

deck  und  Maria  Strolz,  Strengen;

Anton  Wolf  Strobl,  Landeck  und

Caroline  Brigitte  Thomann,  Lan-.

deck,  Dr.  Jur.  Markus  Ludwig

Maaß,  Strengen  und  ,Berthild

Pöll,  Grins.

Sterbefälle:  29.8.  Anna

Deutschmann,  Fließ,  geb. 1911,

4.9. Josef  Wolf, Tobadi11-Gig14
geb.  1903,  2.9.  Silbergasser  Stefa-

nie geb.  Kleibl,  geb. 1914,  Lan-

deck

Pfunds:

Heirat,  31.8.  Dr.  Purtscher

Christoph,  Serfaus  und  Monikh

Valentini  Oberhofer,  Pfunds

Ried:

Geburt:  31.8.  Thurnes  Raffae-

la,  Serfaus

Sterbefall:  31.8.  Schranz  Her-

mann,  Tösens,  geb.  1908

St. Anton:

Heirat:  6.9.  König  Bruno,  Ga-

ming  und  Alber  Lydia,  St. Anton

Sterbefall:  1.9.  Maria  Gene-

wein,  geb.  1930

Kappl:

Heirat:  6.9.  Fritz  Georg  Kappl

und  Zangerl  Sieglinde  Hildegard,

Ischgl,

Sterbefall:  5.9.  Türtsch(:r  Paul,

Galtür,  geb.  1930

Prutz:

Heirat:  Wolf  Nikolaus,  Ladis

58 und  Ertler  Maria  Anna,  Prutz  a

215

Stadtpfarramt  Landeck
Sonntag,  15.9.1985,  9 Uhr

Messe  für  die  Pfarrfamilie,  Il

Uhr  Kindermesse  für  Stefan  und

Antonia  Lami,  19.-30  Uhr  Messe

für  Edmund  Steiner

Montag,  16.9.1985,  19.30  Uhr

Hl.  Messe  für  Josef  Jungblut

Diensfög,  17.9.1985,  19.30Uhr

Hl.  Messe  für  Roman  und  Emma

Traxl

Mittwoch,  18.9.1985,  19.30

Uhr  Hl.  Messe  für  Alois  und  An-

na  Thaler

Donnerstag,  19.9.1985,  19.30

Uhr  Hl.  Messe  für  Johann  Hu-

ber,  20 Uhr  Zusammenkunft  der

Frauenrunde

Freitag,  20.9.1985,  19.30  Uhr

Hl.  Messe  für  Josef  und  Arina

Völk,  20 Uhr  Zusammenkunft

der  Ministranten  und  JS Führe-
rinnen

Samstag,  21.9.1985,  16 Uhr  im

Altersheim  Messe  für  Inge  Kirch-

ner,  18.30  Uhr  1. Jahrtagsamt
für  Josef  Rimml

Sonntag,  22.9.1985,  9 Uhr  Hl.

Messe  für  Jogef  Pfeifhofer,  Il

Uhr  Kindermesse  für  Otto  Stei-

ner,  19.30  Uhr  'Hl.  Messe  für

Kurz  Martina

Pfarrkirche  Perjen
Sonntag,  15.9.1985,  8.30  Uhr

Hl. Messe  für  Hermann  Peer

Jhm.,  lO Uhr  Hl.  Messe  für

Pfarrgemeinde  und  für  Johann

Schranz,  19 Uhr  HI.  Messe  für

Karolina  föll  und  für  Marianne

Schlattinger

Montag,  16.9.  1985,  Hl.  Korne-

lius  und  Hl.  Cyprian,  7.15 Uhr

HI.  Messe  für  Josef  und  Josefine
Weisiele

Dienstag,  17.9.1985,  HI.  Hil-

degard  und  Hl.  Robert  Bellar-

min,  7.15  Uhr  HI.  Messe  für  EI-

tern  und  Geschwister  und  für  Jo-
sef  Perktold

Mittwoch,  18.9.1985,  HI.

Lambert,  7.15  Uhr  HI.  Messe  für

Josef  und  Alberta  Pöll,  19 Uhr

Hl.  Messe  für  Franz  Reinhardt

Donnerstag,  19.9.1985,  HI.  Ja-

nuarius,  7.15 Uhr  Hl.  Messe  für

Alfons  Scheiber  Jhm.  und für
Thomas  Juen

/Freitag,  20.9.1985,  7.15 Uhr

HI.  Messe  für  Familie  Rimml  und
Franz  Gitterle

Samstag,  21.9.1985,  Hl.  Mat-

thäus  Ap.,  7.15  U5r  Hl.  Messe  für

Alois  Auer  und  für  Karl  Moggio,

19 Uhr  Hl.  Messe  für  Roman  Tilg

und  für  Ernst  Schöpf

Pfarrkirche  Bruggen
Sonntag, 15.9.19)i5, 9 Uhr Hl.

Amt  für  die  Pfarrgemeinde,

10.30  Uhr  Kindermesse  für  Ru-

dolf  Kraxner,  19.30  Uhr  HI.  Mes-

se für  verst.  Bruggener

Montag,  16.9.1985,  Hl.  Corne-

lius und Cyprian,  Martyrer,  7

Uhr  Hl.  Messe  für  Aloisia  Ttföni

Dienstag,  17.9.1985,  Hl.  Hil-

deg@rd von Bingen, 19.30 Uhr
Jugendmesse  für  verst.  Käthe

Sch.

Mittwoch,  18.9.1985,  8 Uhr

Hl.  Messe  für  verst.  Grießer
Donnerstag,  19.9.1985,  Hl.  Ja-

nuarius,  Martyrer,  17 Uhr  Kin-

dermesse  für  Wilhelm  Schönin-
ger

Freitag,  20.9:1985,  19.30  Uhr

Frauenmesse  für  Alois  Auer

Samstag,  21.9.1985,  Hl.  Evan-

gelist  Matthäus,  7 Uhr  HI.  Messe

für  Maria  Grall,  17 Uhr  Kinder-

rosenkranz  und  Beichtgelegen-

heit,  19.30  Uhr  Rosenkranz  und

' Beichtgelegenheit

Pfarrkirche  Zams  '

Sonntag,  15.9.1985,  8.30  Uhr

HI.  Amt  für  dfe  Pfarrfamilie  und

Prozession  (ohne  Evangelien),

10.30  Uhr  Jahresmesse  für  Cäci-

lia  Kraxner,  19.30  Uhr  Segenan-
dacht

MontJ,a  16.9.1985,  Hl.  Korne-

lius  und  Cyprian,'7.15  Uhr  Jah-

resmesse  für  Heinrich  Prieth,  10

Uhr  Betstunde  der  Fraüen  für  die
Kranken

Dienitag,'l7.9.1985,  Hl.  Hil-

adegard von Bingeri,  1!>.3Ö Uhr

Jahresamt  für  Johanna  Wolf

Mittwoch,  18.9.1985,  Hl.

Lambert,  7.15  Uhr  Schülermesse

als  Jahresmesse  für  Benjamin

und  Magd:alena,Nicolussi

Donrierstag,  19.9.1985,  Hl.  Ja-

nuarius,  19.30  Uhr  Jahresmesse
für  Josef  Kleibl

Freitag,  20.9.1985,  7.15 Uhr

Jahresmesse  für  Frieda  Klotz

Samstag,  21.9.1985,  Fest des

HI. Apostels  und  Evangelisten

Matthäus,  7;15 Uhr  Hl.  Messe

für  die Pfarifamilie,  19.30  Uhr

Jahresamt  für  Wilhelmine  Maier

Sonntag,  22.9.1985,  8.30  Uhr

Jahresamt  für Hedwig  Weber,

10.30  Uhr  Jäht'esmesse  für  Verst.

der Fand Schweisgut-Krismer,
19.30  Uhr  Segenandacht  '

Evangelische

Gotfö;fücnstc
Sonntag,  15.9.1985,  9.30  Uhr

Landeck,  17  Uhr  St. Anton

Christliche  Gemeinde
Spenglergasse  l, Landeck,  Je-

den  Sonntag:  Versammlung  um  9

Uhr

Jeden  Mittwoch:  Bibelstudium

um  19 Uhr

Neuapostol«!iche
KJrehe:

Gottesdiönst .;1
in Zams.  'Alte  Bun-

desstraße  12.  Die

Oottesdienste  sind

jedermann  zugäng-

kommen.

um 18 Uhr  Gottes-

dienst
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Tennisclub-Meisterschaft  in  Serfaus

Schranz  Siigl«iu{  Meister
über  30 Damen  und Herren

sowie  Jugendliche  betei1igten  sich

am heurigen  Bewerb.  Begünstigt

vom  ächönen  Wetter  konnte  die

Veranstaltung  gut  über  die Büh-

ne gebracht  werden.

Es wurde  mit  großem  Einsatz

sowie  mit  der  notwendigen  Begei-

iterung  gekämpft.  Bei der  Jit-

gend  konnte  man  den  Erfolg  des

Trainers  erkennen.  Es  wurde

auch  mit  den  Jüngsten  auf  Punk-

te gespielt.  Den  Clubmeistertitel

bei den Herren  errang  Schranz

Sieghart,  Birgit  Thurner  wurde

Damenmeisterin.

Ergebnisse:

Herren:  l.  Schranz  Sieghart,  2.

Waldner  Gottfried,  3. Schäfler

Heinz,  4. Waldner  Sieghart

Damen:  1. Thurner  Birgit,  2.

Westreicher  Edith,  3. Hocheneg-

ger Ida,  4. Luggen  Johanna

Trostbewerb:  l. Brejla  Man-

fred,  2.  Zerzer  Hansjörg,  3.

Gstrein  Heinz,  4. Hammerle  Ru-

dolf

Volksschüler:  l. Schalber  Ge-

org,  2. Tschuggmall  Herbert,  3.

Hammerle  Gerhard,  4. Westrei-

cher  Stefan

Jugend:  l.  Thurnes  Reinhard,

2. Thurnes  Romana,  3. Wachter

Siegfried,  4. Pittl  Thomas

Mitsubiföi  Cordia,  Bj. 8p, 13.000 km, zu
verkaufen.  Tel. 05442-29425.

Mercedes  240  TD, Bj. 81, mit  Spoiler,  Breitreifen,
Alufelgen  und  Centrafüerriegelung  in Top  Zustand  zu
verkaufen.  Tel.  05442-3389.

Verkauf  elner  EDV-Anlage  PHILIPS  P 310 und  FLOPPY  DISK.  Wegen
Umstellung  auf  eine  dialogorlentieHe  DatenverarbeitungsanIage  beab-

@sichtigt  dle Stadtgemeinde Landeck,  Innstraße  23, 6500  Landeck,  die
. bisher  in Wartung  gepflegte  EDV-Anlage  PHILIPS  P 310 und  FLOPPY
DISK  mlt  drel  Laufwerken  und den Programmen  -  kamerale'Haus-
haltsbuchhaltung,  Lohnverrechnung  -  abzugeben.  Anfragen  sind  zu

- richten  an dle  Stadtgemelnde  Landeck  unter  obiger  Anächrift  oder  te-
lefonisch  unter  Nr.  05442-2403  oder  2214  -  DW  20.

Zammer  Meisterschaft  um  SPARVOR-Cup

IIci  vouagendc, %i.füi;,sse
Vor  kurzem  wurden  in Zams

auf  dem  Sommerschießplatz  die

Betriebsmeisterschaften  der  im

Ort  ansäßigen  Betriebe  sowie  die

pamilienmeisterschaften  ausge-

€ragen.  Es  ging  um  den

SPARVOR-Cup  im  Kleinkaliber-

schießen.  Dabei  erzielten  die 150

Teilnehmer  hervorragende  Er-

gebnisse.  a
Den  Sieg  bei den  Betrieben

holte  sich  das Krankenhaus  (Un-

fall  II)  mit  572 Ringen.  Bei den

Familien  waren  Scafüini-Trenker

'und  Rudolf  Schöpf  mit  je 574

Ringen  erfolgreich.

Ergebnisse:

Familienmeisterschaften:

l.  Familie  Scalvini-Trenker

574, ex-aequo  Familie  SchÖpf

Rudolf  574, 3. Fam.  Tschallener

Reinhold,  569,  4.  Fam.Ing.

Pfandl  Hans,  564,  5. Fam.  Schei-
ber  Karl,  561

GästeklasBe:

l.  Fam.  Prof.  Auer,Stanz,  S15

Betriebsmeisterschaften:

l.  Krankenhaus  Unfall  II,  572,

2. Fa. Ladner  Sigvaris,  562, 3.

Fa. Grissmann  II, 555, 4. Fa.
Grissmann  I, 549,  5. SPARVOR
Zams,  548

Sieg des TiielvciLeitliger,s
Rund  40 Damen  und  Herren

und  sechs  Jugendliche  beteiligten

sich bei den diesjährigen.Ober-

grichtler  Tennismeisterschaften.

Ausgezeichnet  organisiert  vom

Tennisclub  Serfaus  wurde  auf

den Plätzen  in Serfaus  und  Fiss

gespielt.

Man  sah interessante  Ausein-
andersetzungen  und  die Kampf-

qnsage  an  den  Titelverteidiger

des Vorjahres,  Sieghart  Schranz

motivierte  die Gegner  besonders.

Trotzdem  wurde  auch  diesmal

Schranz  wieder  Obergrichtler

Meister.  Bei  den  Damen  ging  der

Meistertitel  an Maria  Raich.

Ergebnisse:  l.,i'

Herren:  1. Sieghart Schranz4  '.

Hartwig  Schmid, 3. Gottfried
Waldner.  (,"

Damen:  l.  Maria  Raich,  "'2)

Helga  Radlbeck,  3. Hannelore
Mandel-Witting.

' Herren  B-Bewerb:  l. Hubert

Nathrein,  2. Norbert  Mayer,  3.
Markus  Raich.

Damen  B-Bewerb:  1.  Sifüia

Schranz,  2. Birgit  Thurner,  3.
Edith  Westreicher.

Herren  Doppel:  1.  Schranz

S./Waldner  G.,  2.  Schmid

H./Würfel  R.,  3.  Pintarelli

W./Nicolussi  H.

Jugend:  l. Markus  Raich,'  2.

Romana  Thurnes,  3. Reinhard
Thurnes  a

Tanzkurs LtntjecJt
Vereinshaus  '%
Jugend:  19 Uhr

Ehepaare  und Paare: 21 Uhr

Beginn:  24. September  »85
Anmeldungen  und Ausl<ün'fte

Tanzschule  ächücker
Innsbruck,  Tel. 05222:-24095.

EINLADUNG
zur Präsentation  des neuen  Mama  323

sowie  der neuen  traumhaften  Dieselmodelle
von Peugeot.

Ausstellungsbeginn  Freitag,  13.9.1985  bis  21.9.1985,(mittags).

Ausgenommen  Sonntag,  15.9.

NIMM  DIR FREI  SCHAU  VORBEI

-.. -MAYR
LandeCkl  Nesselgarten  418, Tel. 05449/5271
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Oberlandhga

Alle  Tileluiiwäitei

gaben  Punkte  ab
In  der  1. Klasse.mußten  alle  Ti-

telanwärter  -  wie St.  Anton,

Pfunds,  Fließ  und  Kappl  Punkte

abgeben.  Besonders  überra-

schend  war  wohl  die  Heimnieder-

lage  von  St. Anton  gegen  Kau-

nertal.  In  der  2. Klasse  mußte  Ta-

bellenführer  Nauders  gegen  Lok

Landeck  den  ersten  Punkt  abge-

ben.  Ohne  Punkteverlust  ist le-

diglich  der neue Tabellenführer

Kauns.  Tösens  eroberte  die er-

sten Punkte  'und  gab damit  die

'»Rote  'Läterne«  an  Aufsteiger

'Flirsch  a6.  a

l.  KJasse

teteilung  auf  Grund  des Spiefüer-

laufes  als gerecht  zu bezeichnen.

In  einem  weiteren  Spiel  der l.

Klasse  verlor  überraschend  Ta-

bellenführer  st.. Anton  auf  eige-

ner  Anlage  gegen  Kaunertal  mit

0:3.

Tabelle  l. Klasse:

l. Kaunertal  2 2 0 0 4:1  4

2. Kappl  2 I  1 0 5:2  3

3. Strengen  2 l  l  0 3:2  3

4. Pfunds  3 l  1 1 2:2 3

5. St. Anton  2 I  O I  6:5  2

6. Grins  2 1 0 4 7:7  2

7. Fließ  2 0 l  I  2:5  l

8. Pians  1 0 0 1 5:6 0

9. Pettneu  2 0 0 2 2:6 0

2. Klasse  a '

Lok  Landeck  - FC  Nauders  3:3

(2:1)

Bereits  nach  lO Minuten  führte

Lok  in einem  fairen  und  span-

nendön Spiel du7ch  zwei Tore
von  Flatschacher  mit  2:O und  sah

wie der sichere  Sit7;er  aus. Durch
diesen  Vorsprgng  leichtsinnig  ge-

worden,  agierte  die Hintermann-

schaft  der Gastgeber  zu sorglos

und  prompt  konnte  Nauders  in

der  40.  Minute  auf  1:2verkürzen.

Nach  dem  Seitenwechsel  über-

nahm  Nauders  mit  enormer

Kampfkraft  das  Kommando,

glich  in der  55.  Minute  durch

Zdesar  Günther  aus und  ging  in

der  77. Minute  sogar  durch  Gam-

per  Peter  in Führung.  Schließlich

rettete  Flatschacher  mit  seinem  3.

Treffer  noch  das Unentschieden.

Die  Tore  für  Lok  erzielte  Flat-

schacher  (3), für  Nauders  waren

Zdesar  Günther  und  Gamper  Pe-

ter  (2) erfolgreich.

FC  Ried  - FC  See 4:0  (1:O)

Vor  rund  100  Zuschauern

übernahm  der  SV Ried  sofort  das

Kommando.  Beide  Mannschaf-

ten  mußten  ersatzgeschwächt  an-

treten.  Bereits  in  der  IO. Spielmi-

nute  erzielte  Lutt  Hermann  per

Kopf  das 1:O. In  der  Folge  konn-

ten  die Gäste  das Spiel  offen  ge-

stalten.  Nach  Wiedörbeginn  wur-

de  der  Druck  der  Hausherren

stärker,  und  in der 50. Minute

war  es wieder  Lutj  Hermann,  der

das 2:O erzielte.

Wenig  später  erzielte  Tschalle-

ner Stefan,,;,pachdem  er die ge-

samte  Abwehr  ausgespielt  hatte

mit  einem  herrlichen  Schuß  ins

Kreuzeck  das 3:0. Nun  brachte

der FC See eine überharte  Note

ins Spiel  und  handelte  sich auch

prompt  4 gelbe  Karten  ein.  3 Mi-

nuten  vor  dem  Schlußpfiff  erziel-

te Tschallener  Stefan  aus einem

Foul-ETfmeter  den  Endstand  von

4:0.  Ein  verdienter  Sieg der  Rie-

der,  in dem  lediglich  der  Gäste-

torhüter  eine tföhere  Niederlage

verhinderte.

FC  Galtür  - SV  Ischgl  O:2 (O:1)

In  diesem  Paznauner  Derby

gelang  den  Ischglern  ein überra-

schender  aber  verdienter  Aus-

wärtssieg  über  Galtür.  In  diesem

teilweise  hart  geführten  Spiel  er-

zielten  Zangerl  Karlheinz  und

Kurz  Thomas  die Treffer  für  die

Ischgler.

F € Flirsch  - FC  Tösens  2:3'

(1:O)

Eine  unnötige  Niederlage  muß-

te  Flirsch  gegen  das  Tabellöh=

schlußlicht Tösens  auf ei@'ner
Anlage  hinnehmen.  Zwar  führ-

ten die Flirscher  zur  Pause  mit

1:O, doch  in  der 2. Spielhälfte

klappte  das Zusammenspiel  über-

haupt  nicht  mehr,  so daß'die  Gä-

ste auf  3:1 davonzogen.

Die  Tore  für  Flirsch  erzielten

Prissenegger  Peter  ufid  Singl

Dietmar,  für  die  Gäste  waren  Re-

gensburger  Reinhard,  Waldhärt

Roland  und  Praxmarer  Hannes

erfolgreich.  »

In einem  weiteren  Spiel  der  2.

Klasse  siegte der  FC Kauns  in

Stanz  gegen  den dortigen  SV mit
3:0?

TabelJe:

1. Kauns  3 3 0 0 lO: 3 6

2. Nauders  3 2 I 0 18: 9 5

3. Landeck  3 2 I 0 14: 6 5

4 . Stanz  3 I l 1 13a 6 3

5 . Ried  3 I I l  8a 6 3

6 . See  3 l 0 2 6. 7 2

7.. Ischgl  3 I 0 2, 3a 7 2

8. Galtür,  - 3 l 0 2 7 16 2

9. Tösens  3 I 0 2 6:19  2

10 . Flirsch  3 0 0 3 5. Il  0

Am  kommenden  Wochenende

(14.  und  15.9.85)  stehen  folgende

Spiele auf  dem  Proiramm:
l.  Klasse:  Pians  - Pettneu,

Fließ  - St.  Anton,  Strengen

-Pfunds,  Kappl  -Grins.

2. Klasse:  Kauns  - Tösens,  Gal-

tür  - Ried,  Ischgl  - Lok,  Flirsch

=Nauders,  Stanz  - See.

Die Idee: aus alt winl  neu in
einem

Joaef  Haslwanter,
Tirolerstraße  229. 8424  Silz

Turniersieg  TWV  T,gnr1«k
Zum  Saisonende  gab es noch

einmal  einen  schönen  Erfolg  für

die  Landecker  Wasserballer.

Beim  int.  Turnier  in

Karlsruhe/Durlach  konnte  erst-

mals  ein Sieg im Ausland  errun-

gen werden.

Nachdem  eine  Mannschaft  ab-

jesagt  hatte,  wurde  das Turnier

in der an und  für  sich gerechte-

sten Weise  -  nämlich  jeder  ge-

gen  jeden,  ausgetra@en.
Im  ersten  Spiel  traf  Landeck

gegen  Stuttgart,  ein  alt  bekannter

und  ziemlich  gl(sichwertiger  Geg-

ner.  Das  zuerst  verkrampfte  Spiel

wurde  dann  nach  hartein  Kampf

mit  8:6  Toren  gewonnen.  Die  fol-

gende  Partie  gegen  Reutte  war

dann  ein leckeres  Spiel  für  die

Landecker.  Im  Schongang  siegte

der  TWV  mit  20:9  Toren.

Am  nächsten  Tag wurde  das

Turnier  bei  einer  Außentempera-

tur  von  unter  10 Grad  C fortge-

setzt.  Der  Gegner  aus  Rastatt

(BRD)  konnte  weder  spielerisch

noch  konditionell  mithalten  und

ging  mit  16:3 Toren  sprichwört-

lich  unter.

aDie Auslosung  ergab  dann  das

große  Finale  zwischen  dem  Lo-

kalfavoriten  Durlach.  und  ,dem

TWV-Landeck.  Die  Durlacher

hatten  natürlich  das Publikum

und  leider  auch  den Schiedsrich-

ter  auf  ihrer  Seite.  Die  Landecker

konnten  sich zuerst  auf  diese

Verhältnisse  nicht  einstellen  und

lagen  nach  zwei  Spiefüierteln  mit

0:2  im  Rückstand.

Doch  dann  erinnerten  sich  die

Landecker  an ihren  Kampfgeist

und  ließen  durch  ein hervorra-

gend  geführtes  Konterspiel  den

Schiedsrichter  keine  Möglichkei-

teh  -2u 'Fehleptscheidungen  sowie

dem 'Gegner. keine  Chance,  den

Vorsprung.zu  halten.  Das Spiel

eüdete  . nach  herrlichen  Toren

und.einez  neuerlichen Beweis ih-
rer  guten  Kondition  mit  6:3 To-

ren  für  die  Landecker.

Das  Turnier  yurde  somit  ohne

Punkteverfüst  und  einem  super

Torverhältnis  klar  gewonnen.

Die  erfolgreiche  Landecker

Mannschaft  spielte  mit:  Tiefen-

brunn  Erich,  Senn  Hannes,  Tie-

fenbrunn  Peter,  Tiefenbrunn

.Hub6rt,  Stürz  Günther,  Frizzi

Hubert,  Stürz  Udo,  Albertini

Klaus,  Toth  Alexander.



Dr. Martin  Kössler
a prakt.  Arzt

Landeck/Perjen

Urlaub  vom  16.9.-27,9.1985

Nächste  Ordination  am  30.9.1985

Französisch  am Vormittag:  Auf  mehrfachen  Wunsch  bietet
Frau Annit  Juen einen Französisch  Kurs für Anfänger  an.
Voraussichtliche  Zeit und Dauer 9.30-11.OO  Uhr, 1 mal pro
Woche,  Mitte  September  bis Mitte  Dezember,  Genaueres
nach Absprache  mit den Interessierten.
Auskunft  Tel. 05442-217?3.

ALU-SCHIEBELEITERN,  2t1g., fü3S u. TÜV-
gepfüft««,  10 m, 2 x 5 m, 9 m ausgesch.,
Listenpr.  ä.250.  -  jetzt  nur  2.195.-.  Lief. in
ganz  Osterreich  frei Haus.  INTERAL-Leitern,
6300 WÖrgl,  Wörgler  Boden  4, v. 8-12  und

!4-17  Uhr, Tel. 05332-5114t

Für. Bastler  Metallkreissäge  (Kaltsäge)  wegen  '
Platzmangel  sehr  günstig  zu verkaufen.
S 3.000.-,  Tel.  05446-2588.

aSuchen  ab sofort  Kellner(in),  Serviererin  mit  Inkasso,
sowie  1 Abwäscherin  von  18-22  Uhr.
Hotel  Schwarzer  Adler,  'Landeck,  Tel. 05442-2316.  '

Trunkenpolz  Ladewagen,  15 m3, gut  erhaltpn;  und  Alfa
Silohäcksler  800  zu verkaufen.  Auch  Zustellung.
Tel.  05238-88437.

Suchen  für  Wintersaison  freundliche  Zahlkellnerin  mit
Praxis.
Restaurant  Florian,  6542  Pfunds,  Tel.  05474-57'14.  '

' 1 Gayage  in Zams  zu vermieten.
Wachter  Hansjörg,  Tel.  05442-41412.

Gelegenheitskauf:  neues  schmiedeeisernes  Grabkreuz
zu verkaufen.  Tel.  05446-2588.

Huaqvama  Nähmaschlnen  Fachgeschäft,  Kundendlenst  Krleber,
' 6020 Innsbruck,  Innstraße  61 Tel. 05222-81156. AbR)se alter Nähmaschinen  bls

S4.000.-.

JÄGER  ACHTUNG
Abschuß  einer

Steingeiß
der  K1asse I und Klasse  ll an Meistbietenden

zu verkaufen.
Der Erlös  aus  diesem  Verkauf  fließt  zur
Gänze  dem  Fonds  zur Renovierung  der

Pfarrkirche  Kauns  zu.
Weitere  Ausk(]nfte  Herr  Buchhammer  Walter,

Tel. 05472-6379
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Große  Auswahl  an

@YAMAHA -
Gitarren
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FARBFERNSEHER-vischgerüt
56 cm  Farbbildröhre,  8 Programmtasten,

6 Watt  Musikleistung,  Kopfhöreranschluß

NUR

GERINGE

STüCKZAHL  -

SOLANGE

DER

VORRAT

REICHT.

AKTIONS.
KASS/\J'nCIS S e.ggo.

incl. MWSt.

20 Stück

AEG
Waschmaschine

5 kg-Füllmenge
LAV  AMAT  538

Schleudert  mit Sanftan-
lauf  850 U/min  -  unter-

baufähig  -  Sparpro-
gramme  für kleine  Füll-
mengen.

incl.  MWSt.

warum  20 Stück??

Trachten-Aktion
für  Damen,  Herren  und  Kinder.

Damit  mehr  Platz  füi  noch  mehr  Mode  ist!
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Zwiebelia  a 10kg  19.90  NeStleM!ICh,soog  tos 12.90
Dret1 und  Tr!nk  3F1aschen  g.go Ringbucheintagen  1in.,kar.,A4  g.go
Schard'inger  Traumgold  Käse  Jolly  Deckfarben  S74.-59.80

s2'-1/4kg 2'9o SChul-Heffeiin.;bar.,as,«osi.  4.90
Polnische  ooerWiener

S31.-1/4kg  22,90  Schul-Hefte 1in.,kar.,A5,20B1. i.go
Z'ipfer  Bier  i Kiste  1 14.
Ze!len  ooerSfüngel  t stb  7.90  FLEISCHABTEILUNG:
E'lSFamilien-Pkg. astb.39.90  StelZe  perkg26-90



SONDERSCHAU

Lpndeck  - Graf - Gurnau  - Tel. 05442/3420

ladet  Sie  zum  großen  Mitsubishi-Festival  mit  Autosonderschau
herzlichst  ein,
Beginn:
Freitag,  13. September  ab mittags,  Samstag  von 9-18  Uhr, Sonntag  von 8-18
Uhr freie  Besichtigung.  A,uf unserem  Betriebsgelände  setien  Sie den

Geländewagen, der die härteste Rallye der Welt gewonnen hat. Und di@
Limousine,  der das  »Goldene  Lenkrad«  zugesprochen  wurde.  Weiters  die Turbos
mit der sensationellen  ECl-Einspritzung.  Und das  Superauto,  das  3 Jahre  lang in
der  ADAC-Pannenstatistik  klassenbestes  war. Und den Transporter,  den es
auqh  als 9p1ätzigen  Bus -  und als AIlwetter-AIlweg-Fahrzeug  mit  Allradantrieb
gibt.

Nützen  Sieadiese  Gelegenta(eit,  machen  Sie eine Probefahrt  und

* Gewinnen  Sie  einen  Flug  nach  Paris,  Rom  odei  London'*
* Teilnahmekarten  bei uns erhältlich.

Neu:  Mitsubishi  Tredia  Allrad  (PK\/\Q sowie
Colt  und  Lancer  Diesel


